
‣ Human Resources

Starke Gründe für die BFH
Warum es sich lohnt, beruflich bei der 
Berner Fachhochschule einzusteigen.



2 800 Mitarbeitende forschen, entwickeln und tüfteln an anwendungs-
orientierten Lösungen für Wirtschaft, Kultur und die Menschen in Bern, 
der Schweiz und auf der ganzen Welt. Das macht Sinn und wir selber 
lernen dabei auch unglaublich viel. Von diesem praxisnahen und topak-
tuellen Wissen profitieren jedes Jahr rund 8 000 junge Menschen, die 
hier studieren oder sich berufsbegleitend weiterbilden. 

Die BFH ist am Puls der Zeit. Gemeinsam mit Unternehmungen und 
anderen Institutionen im In- und Ausland arbeiten wir bereits an den 
Themen, über die anderswo erst diskutiert wird – wie zum Beispiel 
Medizininformatik, Cleantec oder Robotik.

Als eine von acht vom Bund anerkannten Fachhochschulen und dem 
Kanton Bern als wichtigsten Träger steht die BFH auf einer soliden 
Basis. Für die Zukunft haben wir noch viel vor: In den nächsten Jahren 
investieren wir in zwei neue Campusse. So bündeln wir in Bern und 
Biel unsere Kräfte und schaffen grossartige Rahmenbedingungen, auch 
für unsere Mitarbeitenden. 

Etwas Sinnvolles tun, ein fesselndes Umfeld und  
ein Plan für die Zukunft.

BFH: Macht Sinn.
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«Man kann nicht alles haben», sagt Janine 
Jeker, «auch nicht bei der BFH. Aber vieles! 
Zum Beispiel, auch bei Teilzeitarbeit richtig 
anspruchsvolle Aufgaben zu übernehmen. So 
muss ich mich nicht verbiegen und kann mich 
voll einbringen: Als Kommunikationsfachfrau, 
Mutter von zwei Söhnen und im Sport.»

«Das Leben ist schon ernst genug und natürlich gibt es auch 
hier manchmal nervige Dinge», sagt Frank Budweg. «Darum 
muss das Lachen bei mir im Job unbedingt Platz haben. Zum 
Glück sieht das auch mein Team so.»
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Vier richtig starke Vorteile

Eine schier unglaubliche Vielfalt
Sich in ihrem Fachgebiet so richtig auszutoben, fasziniert die Mitar-
beitenden der BFH. Aber: Darf man „austoben“ im Zusammenhang 
mit dem Job an einer Fachhochschule denn sagen? Ja klar, warum 
nicht? Denn genau dieses „warum nicht“ ist ja auch so etwas wie eine 
Grundhaltung der Mitarbeitenden der BFH, die sie in Projekten, in der 
Forschung und in ganz alltäglichen beruflichen Fragen ausleben. 

  Vielfalt
  –	Eine enorm breite und für so manche überraschend grosse 
 	  Vielfalt an Themen. 
  –	Ein genialer Mix aus Forschung und Lehre – diese vielen Facetten 	

	 prägen auch den Alltag der Supportfunktionen.
  –	Viele Kontakte mit Studierenden aus aller Welt, die etwas 
		  erreichen wollen.

  Freiräume
  –	Grosse Freiheiten wie kaum woanders bei der Gestaltung der 
		  Arbeit und ganz viel Auslauf für eigene Ideen, Kreativität und 		

	 Entscheidungsfreude.
  –	Sich dort einbringen, wo die eigenen Talente und Interessen lie	

	 gen.
  –	Neugierde ist gefragt, und das nicht zu knapp. Und viel 
		  Selbstständigkeit und Eigenverantwortung.
  –	Auf der Suche nach Lösungen sind Neugierde und öfters sogar ein 	

	 radikales Querdenken gefragt.  

  Nützlich
  –	Fokus auf praxisorientierter Forschung und der Ausbildung 
		  engagierter Menschen statt auf Gewinnmaximierung.
  –	Total spannende Zukunftsprojekte zusammen mit externen 
		  Partnern und der Wirtschaft, die über die Grenzen der Fachwelt 	

	 hinaus für Aufmerksamkeit sorgen.
  –	Eine sinnvolle, befriedigende Tätigkeit. 
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Selbstbestimmt arbeiten und leben
Auch bei der Gestaltung der Arbeitszeiten schenkt die BFH ihren 
Mitarbeitenden viele Freiheiten. Wenn immer es die Arbeit ermöglicht, 
können Arbeitsbeginn und -ende selber geplant werden. Mit dieser 
Flexibilität und den verschiedenen Arbeitszeitformen wie Teilzeit oder 
Home Office lassen sich Privatleben, Familie und Beruf ausgezeichnet 
unter einen Hut bringen. 

  Persönlich
  –	Grosse Freiheiten bei der Gestaltung der Arbeitszeiten.
  –	Arbeitsbeginn und -schluss flexibel anpassen.
  –	Jede Menge Eigenverantwortung.

  Familienfreundlich
  –	Viel Verständnis für familiäre Pflichten.
  –	Spannende, verantwortungsvolle Arbeit auch bei Teilzeit und 
		  Wiedereinstieg.
  –	Teilzeit fast überall problemlos möglich.

  Gut gelegen
  –	Viele Arbeitsorte an Top-Lage mit sehr guter Erreichbarkeit.
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Inspirierender Teamgeist
Das spezielle am BFH-Teamgeist ist, dass es ihn gleich mehrfach gibt. 
Einheitsbrei ist nämlich nicht so unser Ding. Darum fühlt sich der 
BFH-Spirit auch überall ein wenig anders an. Doch Gemeinsamkeiten 
finden sich überall: Der erfrischende Austausch über Themen-, Abtei-
lungs- und sogar Ländergrenzen hinaus zum Beispiel. Oder die flachen 
Hierarchien, gepaart mit einem herrlich unkomplizierten Umgang. 

  Ein bunter Haufen
  –	Zusammenarbeit mit klugen Köpfen aus ganz verschiedenen Be-	

	 rufsfeldern, die wie Sie etwas bewegen wollen.
  –	Unterschiedlichste Biographien bereichern den Alltag.
  –	Viele Kontakte mit Menschen aus der ganzen Welt.

  Austausch
  –	Unkomplizierter Austausch auch über die Abteilungsgrenzen 
		  hinaus.
  –	Kontakte mit Kolleginnen und Kollegen aus der Wirtschaft.
  –	Internationale Vernetzung.

  Respekt
  –	Ein zwangloses, entspanntes Miteinander und viel 
		  Hilfsbereitschaft.
  –	Ein angenehmer Umgangston.
  –	Wertschätzung für gute Leistungen.
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Weiterkommen – und ankommen
Lebenslanges Lernen steckt tief drin in unserer DNA. Allein schon die 
tägliche Arbeit an der Berner Fachhochschule ist gewissermassen eine 
dauerhafte On-the-job Ausbildung. Darüber hinaus sehen wir es gern, 
wenn sich Mitarbeitende entwickeln wollen und unterstützen interne 
und externe Weiterbildungen. Aber nicht nur weiter-, sondern auch 
ankommen passt ganz gut zu uns: Die BFH ist auch eine feine Adresse 
für alle, die schon viel erlebt und gesehen haben.

  Eine gute Adresse
  –	Eine gute Adresse für alle, die beruflich weiterkommen wollen und 	

	 ein Pluspunkt im CV.
  –	Der richtige Ort für Menschen mit viel Erfahrung, die in einem 	

	 nicht absatzorientierten Umfeld forschen, lehren und noch einmal 	
	 richtig Gas geben wollen.

  Individuelle Förderung
  –	Vielfältige Möglichkeiten, in der BFH Karriere zu machen, zum 	

	 Beispiel als Dozentin oder Lehrgangsverantwortlicher. 
  –	Bildungsfreundliche Kultur, die individuelle Lernziele und Weiter	

	 bildungen auch organisatorisch unterstützt.
  –	Gemeinsames Abstimmen der persönlichen Entwicklungsmöglich	

	 keiten im jährlichen Feedback- und Entwicklungsgespräch.

  Vielfältiges Weiterbildungsangebot
  –	Breiter Fächer BFH-interner Weiterbildungsangebote mit 
		  international anerkannten Abschlüssen.
  –	An einer anderen Hochschule in Europa zwischen 2 Tagen und 2 	

	 Monaten unterrichten oder sich von anderen Herangehensweisen 	
	 in Lehre, Forschung oder Administration inspirieren lassen.

  –	Zugang zum grossen Kursangebot des Kantons Bern. 
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Berner Fachhochschule
Human Resources
Falkenplatz 24
CH-3012 Bern

Telefon +41 31 848 48 48 

hr@bfh.ch
bfh.ch/karriere


